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Bericht DB2TU zur Distriktsversammlung am 31.10.2021:  

 
 

An die  
Mitglieder der Distriktsversammlung Württemberg, 
 
das letzte Jahr stand unter dem Zeichen der Covidpandemie mit Lockdown über 
längere Zeit und dem Verbot von Präsenzveranstaltungen. Es war eine Sabbatjahr. 
Seit dem Sommer hat sich einiges positiv verändert. Sehr viele von uns sind geimpft, 
so dass wieder Veranstaltungen nach dem 3 G ( Genesen, oder geimpft, oder 
getestet ) oder 2 G Modus ( Genesen oder geimpft ) möglich sind. Ich bin jetzt zum 
dritten Mal geimpft und habe dies genutzt mehrere OVs und auch das Regio-BBT 
Treffen in Villingen Schwenningen zu besuchen. Es war schön viele alte und auch 
neue Gesichter zu sehen. Bei solchen Treffen melden sich auch Mitglieder, die ich 
vom Bestätigungsverkehr des WRS her kenne.  
 
Aktuell steigen die Inzidenzwerte wieder massiv. Es ist unklar wie es weitergehen 
wird. Wichtig ist, dass wir uns alle impfen lassen, und hier ist besonders wichtig, dass 
alle, die dazu berechtigt sind die Boosterimpfung  6 Monate nach der letzten Impfung 
zu erhalten, auch annehmen. Die Boosterimpfung bringt eine Verzehnfachung der 
Antikörpermenge und stärkt zudem das zelluläre Immunsystem. Dies ist besonders 
für uns ältere Mitglieder von besonderer Bedeutung. Mit guter Immunisierung können 
wir gut Veranstaltungen nach dem 2 G Modus durchführen. Im 2 G-Modus fällt die 
Abstandsregel weg. Wichtig ist es, dass wir bei Veranstaltungen den Impfschutz 
kontrollieren. Ich war bei Treffen, wo dies teilweise nicht gemacht wurde.  Bei 
kleineren Veranstaltungen, wie OV- Abende, wo man alle und deren Impfschutz 
kennt, kann dies entfallen. Bei offenen Veranstaltungen mit „fremden“ Teilnehmern 
ist eine Kontrolle absolut notwendig. Nur so können wir uns und unsere Mitglieder 
schützen. 
 
Als Kommunikationsmittel haben sich neben den Funkrunden Videokonferenzen in 
fast allen OVs durchgesetzt, entweder über den BBB Server des DARCs, oder aber 
auch über freie Server. 
Ein positiver Nebeneffekt der Covid Pandemie ist, dass in den OVs deutlich mehr 
gefunkt wird. Trotzdem wünschen wir uns das alte Leben zurück mit vielen 
persönlichen Kontakten. 
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Distriktversammlung 2020: 
 
Der Distrikt P war einer der ganz wenigen Distrikte, der trotz der Covid 19 Pandemie 
eine Distriktversammlung abgehalten hat, und dies als Premiere in digitaler Form. 
Damit wurden alle Rechenschaftsberichte und die Finanzberichte Euch mitgeteilt. Auf 
Bundesebene gab es dies nicht. Die Mitgliederversammlung fiel ersatzlos aus. 
 
 
Regiotreffen: 
 
Das Regiotreffen Nord 2020 fiel der Covidpandemie zum Opfer.  
 
Regiotreffen Distrikt P in virtueller Form am Samstag, den 17.04.2021. Nach der 
guten Erfahrung mit der Distriktversammlung hatten wir uns an das Regiotreffen 
virtuell gewagt. 88 Teilnehmer hatten sich eingeloggt. Es  gab 7 Vorträge. Die 
Vorträge können als PDF unter https://www.darc.de/der-club/distrikte/p/ 
heruntergeladen werden. Noch einmal Danke an alle Referenten. 
 
 

OV Arbeit in Zeiten der Coronapandemie - Jitsi Treffen am Freitag, den 7. Mai 
2021  

Das Regiotreffen am 17.4.2021 war sehr technikorientiert. Deswegen gab es dieses 
Treffen als  Erfahrungsaustausch zwischen den Ortsverbänden.  

 
 
Ausstrahlung des WRS: 
 
Im letzten Jahr hatten wir im WRS-Redaktionsteam Personalmangel. Deswegen 
konnten wird den WRS nur alle 2 Wochen ausstrahlen. Die Mannschaft ist auf 5 
Redakteure gewachsen. Das Redaktionsteam besteht aus:  Béatrice, DL3SFK, 
Raimund, DL4SAV, Erhard, DB2TU, Manfred, DL2GWA und Werner, DG8WM. 
Mit dieser Mannschaft waren wir wieder in der Lage den WRS wöchentlich ab dem 
4.10.2020 zu erstellen und zu senden. Weitere Redakteure sind herzlichst 
willkommen. 
 
Der OV Albstadt, P34“ hat die Antennenanlage beim Bauwagen im Bitz massiv 
umgebaut. Ich habe neben der neuen FD4, die in Ost-Westrichtung aufgehängt ist  
jetzt ein 80 m Dipol zur Verfügung, der in Nord- Südrichtung und noch höher als die 
FD4 aufgehängt  ist. Der Dipol ist resonant bei 3,65 MHz und benötigt keinen Tuner. 
Parallel zum 80 m Dipol hängt ein 160 m Dipol. Beide Antennen benutzen einen 
gemeinsamen Balun.  Die Erfahrungen mit der neuen Antenne im letzten Jahr waren 
sehr gut. Die WRS-Aussendungen wurden, bei gleicher Sendeleistung, mit 
mindestens 1 S Stufe höher aufgenommen, und ich konnte leise Stationen 
wesentlich besser aufnehmen, da der Rauschpegel an der neuen Antenne deutlich 
niedriger ist, als bei der FD4. Die neue Antenne nimmt durch die um 90 Grad 
gedrehte Aufbaurichtung mit der Nullstellung zur Stadt wahrscheinlich weniger 
Rauschen aus Bitz auf. 

https://www.darc.de/der-club/distrikte/p/
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Deswegen sollten auch schwächere Stationen versuchen den WRS zu bestätigen. 
Ich freue mich auf Euch.    
 
FSW:: 
 
Beim Regiotreffen Nord  am 23.11.2019 in Stuttgart  hatten wir über die Zukunft des 
FSW gesprochen. Unter der Leitung von Peter, DL1SAP, hatte die Teilnehmer in 
Kleingruppen ihre Vorstellung über das FSW und die Zukunft des FSW auf Papier 
gebracht. Die Vorstellungen gingen weit auseinander von einer 
Eintagesveranstaltung bis zu einer Wochenendveranstaltung bei oder in einem guten 
Hotelbetrieb. Leider wurde hier die perfekte Lösung, das goldene Ei, nicht gefunden. 
 
Die Zukunft des FSW ist weiter offen. Angedacht ist eine Tagesveranstaltung 
frühesten 2023. 
 
 Hamradio 2021:  Ausgefallen. Wir hätten wieder mit einem Stand teilgenommen.  
   Für 2022 haben wir einen Stand angemeldet. 
 
 
 
Vorstandsarbeit P:  
 
Wir hatten zwei Präsenztreffen und mehrere Jitsi-Videokonferenzen. 
Im Frühjahrestreffen ging es um eine Änderung der Förderung der Jugendarbeit. 
Durch die Neustrukturierung der Distriktzuschüsse durch den Beschluss des 
Amateurrats 2019 bekommt unser Distrikt einen höheren Zuschuss. Der erhöhte 
Zuschuss stammt aus der Auflösung des Projektförderfonds, der früher überwiegend 
die Jugendarbeit gestützt hat. Dieses Geld wollten wir weitergeben. 
 
Hier die aktuelle Förderung: 
 
1: Bisherige Förderung: Die OVs bekommen für jeden Jugendlichen bis 

21Jahren 50 % des Mitgliederbeitrags, unabhängig, ob eine Jugendgruppe 
besteht. 

 Wir haben im Juli 2021 an 16 OVs 2.529 € ausbezahlt. 
 

2. Neu: An 12 OVs die Jugendgruppen haben und hatten wurden zusätzlich  
1.984,08 € ausgeschüttet. Dies waren 84 % der unter 1 ausbezahlten Summe. 
 
Insgesamt wurden 4.513 € ausgeschüttet. 
 

3. Jeder OV, der mit der Jugendarbeit beginnen will, erhält ein Startbudget von 
 300 € 
 
4. Besondere Projekte der Jugendgruppen werden bis zu 50 % unterstützt, 

wobei die finanzielle Leistungsfähigkeit des OVs mit berücksichtigt wird. 
 

Betriebskosten und Miete von Klubheimen und Relais können nicht unterstützt 
werden.  Relais, die den WRS ausstrahlen erhalten einen Stromzuschuss.  
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Nicht gefördert werden einmalige Aktivitäten ohne Nacharbeit, 
Sommerferienprogramme und  Wettbewerbe 

 
5: Förderung von Lizenzkursen: 

 
Ausbildungszuschusses in Höhe von 100 Euro für die Durchführung einer 
Amateurfunkausbildung an den auszubildenden OV und zusätzlich 25 Euro  
pro bestandener Amateurfunkprüfung (Zulassung für den Amateurfunk) an 
den OV des Mitgliedes. 

  
 Die Förderung von Lizenzkursen ist seit 2015 unverändert. Es stellt sich die 
Frage, ob durch eine Veränderung der Förderung mehr Ortsverbände ermutigt 
werden können einen Lizenzkurs zu starten. 

 
 
Weiter ging es um YL- Aktivitäten. Wir haben seit Jahren keine YL-Referentin, haben 
aber doch einige, sehr funkaktive YLs. Ich denke es wäre gut, wenn es wieder 
möglich ist, wir ein Treffen der funkaktiven  YL organisieren mit dem Ziel, dass diese 
sich kennenlernen. Was sich daraus entwickeln wird, wird man sehen. Diese Treffen 
könnten wir bei uns  in P34 durchführen. Auch könnten wir z.B. organisieren, dass 
die Ladys zusammen einen Contest an unserer neuen Station in Bitz machen. 
 
Hamradio 2022: 
 
Wenn die Coronasituation es zulässt, wird der Distrikt wieder mit einem Stand auf 
der Hamradio vertreten sein. Wir wollen für die Jugendarbeit, technische Aktionen im 
OV und für die Ausbildung werben. Der Stand soll Treffpunkt der Distrikt P Mitglieder 
sein. Es wird eine Sitzecke geben. 
 
  
Mitgliederentwicklung mit Stand vom 24.10.2021: 
 
     Distrikt P  DARC 
  
Mitgliederstand 01.01.2019        2780  33 673 
Mitgliederstand 01.01.2020        2725  33 291  
Mitgliederstand 01.01.2021        2697  32 959         
Mitgliederstand 24.10.2021        2707  33 146 
Mitgliederstand 01.10.2022        2642  32 409 
 
Diese sind nicht die endgültigen Zahlen. Diese können sich noch ändern. Leider 
konnten wir auch in diesem Jahr den Mitgliederschwund nicht bremsen. 
  
 
Strategiediskussion – Zukunft des DARCs: 
 
In die Strategiediskussion ist ein wenig Bewegung gekommen. Der Vorstand hat im 
Mai 2021 dem Amateurrat  den „ Entwurf der Strategie „75 plus 100“ für DARC e.V. 
Ein Strategiepapier für den Deutschen Amateur-Radio-Club e.V.“ zukommen lassen.  
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Es gab in der Videokonferenz des Amateurrats eine heftige Diskussion.  Seither ist 
hier einmal mehr Friedhofsruhe. Ob das Papier veröffentlicht wird, ist unklar. 
 
Das Papier war für mich Grund mich einmal mehr mit der Vergangenheit des 
DARCs, der Gegenwart und welche Veränderungsmöglichkeiten es für die Zukunft 
gibt zu beschäftigen. Bis zur Distriktversammlung werde ich damit nicht fertig. Sobald 
ich das Papier erstellt habe, werde ich es Euch zukommen lassen. 
 
 
Persönliche Situation: 
 
Durch die Covid-Pandemie hat  meine berufliche Belastung zugenommen. Ich muss 
mehr und länger arbeiten und komme deswegen teilweise in Zeitnot. Deswegen  
dauert manches in Sachen DARC ein wenig länger. 
Wenn es Fragen gibt, ruft mich bitte auf meinem Handy an. 0172/7632574. Das 
Handy ist tags und nachts immer dabei. Bei einem Telefonat kann vieles schneller 
gelöst, und vor allem ein persönlicher Kontakt aufgebaut werden. Bei diesen 
telefonischen Kontakten erfahre ich oft viel Interessantes aus dem OV-Leben. Dies 
ist mir wichtig. 
Ich wollte meine Praxis zum 1.1.2022 abgeben. Dies ist leider gescheitert. Somit 
werde ich vorläufig weiter arbeiten. 
 
Danksagung: 
 
Ich möchte mich bei meinen Vorstandskolleginnen, Vorstandskollegen, Referenten, 
dem WRS-Redaktionsteam, bei allen OVVs, den stellvertretenden OVVs, den 
Kassenwarten, den Referenten in den Ortsverbänden und bei allen sonstigen 
Mitarbeitern in den Ortsverbänden für ihre Arbeit um den Amateurfunk bedanken. 
Ohne euer Engagement gäbe es ein keinen DARC. Vielen Dank an euch alle.  Nur 
gemeinsam können wir etwas bewegen und verändern. Jedes Engagement macht 
die Welt ein wenig schöner und lebenswerter. 
 
vy de Erhard, DB2TU 
 
 
 

 
 
 

 
 
                      
 

  


